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Kitaplatz-Bedarfsanmeldung 

Allgemeine Fragen und Antworten (FAQ) – in einfacher Sprache 

 

Bitte lesen Sie die Fragen und Antworten aufmerksam durch. So können Missverständnisse 

vermieden werden. 

Die Inhalte der FAQs wurden überprüft. Beachten Sie die Informationen hier. Die Stadt 

Dachau ist für die Richtigkeit, Vollständigkeit und den Inhalt verantwortlich. 

 

d. h. bedeutet „das heißt“ und erklärt hier nochmal mit anderen Worten  

z. B. bedeutet „zum Beispiel“ und führt ein Beispiel an 

 

Wir möchten Ihnen (so gut wie möglich) helfen.  

Wir haben hier für Sie das Wichtigste zusammengestellt. 

Wir möchten Ihnen die Sorge rund um die Online-Kitaplatz-Bedarfsanmeldung nehmen. 

Um einen Kita-Platz zu bekommen, müssen Sie sich registrieren und eine Online-Kitaplatz-

Bedarfsanmeldung schicken.  

 

Was ist eine Online-Kitaplatz-Bedarfsanmeldung? 

Bei einer Online-Kitaplatz-Bedarfsanmeldung können Sie Ihr Kind für einen Platz in einer 

Kita anmelden. Zur Kitaplatz-Bedarfsanmeldung kann man auch Anmeldung sagen. 

Kita ist eine Abkürzung und heißt Kindertageseinrichtung. Man kann auch Kita und Kita-

Platz schreiben. 

Eine Kindertageseinrichtung ist auch eine Kinderkrippe (kurz Krippe), ein Kindergarten, ein 

Hort oder eine Mittagsbetreuung.  

In der Krippe werden Kinder im Alter von ca. 1 Jahr bis 3 Jahren betreut. 

Im Kindergarten werden Kinder von 3 bis 6 Jahren betreut, also bis sie in die Schule kommen.  

Wenn Kinder die Schule besuchen, heißt ihre Kita Mittagsbetreuung oder Hort. In der 

Mittagsbetreuung oder im Hort werden die Kinder nach der Schule betreut. 

Online bedeutet, Sie brauchen Internet und z. B. einen Computer, Tablet oder ein Handy. Dort 

müssen Sie die Daten Ihres Kindes eingeben. Die Daten Ihres Kindes sind z. B. Vorname, 

Nachname, Geburtsdatum. 

Bedarf ist etwas, das Sie dringend brauchen. Z. B. Sie haben einen Bedarf, wenn Sie etwas (z. 

B. einen Platz für Ihr Kind im Kindergarten) brauchen. Eine Bedarfsanmeldung ist also eine 

Anmeldung für einen Kita-Platz, weil sie den Platz brauchen. Ein Kita-Platz wird besonders 

dann wichtig, wenn beide Eltern arbeiten, sich ein Elternteil alleine um die Kinder kümmert 



2 

und arbeitet (Alleinerziehende) oder das Kind Integrationsbedarf hat. Dann gibt es einen 

Bedarf. 

 

Was bedeutet Integrationsbedarf?  

Ein Kind hat einen Integrationsbedarf, wenn ein Kind eine 

 körperliche 

 geistige 

 soziale 

 emotionale  

 sprachliche  

Beeinträchtigung hat oder davon bedroht ist und wenn das Kind keine Unterstützung in seiner 

Entwicklung bekommt. Das Kind hat z. B. Verzögerungen in der Entwicklung oder Defizite. 

Das bedeutet, es braucht mehr Zeit und Betreuung als Kinder ohne Integrationsbedarf.  

Es ist für ein Kind wichtig, in den Kindergarten zu gehen. Das Kind wird dort gut auf die 

Schule vorbereitet. Das Kind lernt im Kindergarten viele verschiedene Sachen. So kann das 

Kind später die Schule besuchen.  

In der Schule soll jedes Kind Deutsch verstehen und sprechen können. Das Lernen der 

Sprache beginnt am besten schon Zuhause – die Kita unterstützt Sie, wenn Sie Hilfe 

brauchen.  

Kinder und Familien können so leichter verschiedene Kulturen kennenlernen – z. B. wie leben 

andere Kinder und Familien in Dachau? Kinder lernen am besten mit anderen Kindern 

zusammen. Das pädagogische Personal begleitet die Kinder und hilft ihnen beim Lernen. 

Es gibt viele Kinder in der Kita, die noch Deutsch lernen und zuhause eine andere Sprache 

oder mehrere andere Sprachen sprechen.  

 

Hier finden Sie wichtige Fragen und Antworten zum Thema „Kitaplatz-

Bedarfsanmeldung“. 

 

Registrieren (=Anmelden) 

Warum muss ich mich registrieren? 

Warum muss ich meinen Bedarf anmelden? 

Sie müssen sich im Bürgerserviceportal online anmelden, um einen Kitaplatz bekommen zu 

können. Dazu brauchen Sie eine BayernID. 

Wenn Sie noch keine BayernID haben, legen Sie diese auf dem Bayernportal an. 
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Wenn Sie bereits eine BayernID haben können Sie sofort die Kitaplatz-Bedarfsanmeldung 

machen. Die Online-Anmeldung gibt Eltern Sicherheit und Klarheit. Die Anmeldungen gehen 

nicht verloren.  

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Sie sich anmelden können. Am besten ist, Sie 

melden sich mit Benutzername und Passwort an.  

Wenn Sie die Anmeldung abgeschickt haben, bekommen Sie in Ihrem persönliches E-Mail-

Postfach sofort Bescheid. Sie erhalten diese Nachricht: 
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Für eine Anmeldung brauchen Sie eine persönliche E-Mail-Adresse. 

Ihre E-Mail-Adresse ist wichtig: Über diese E-Mail-Adresse erhalten Sie ein Kita-

Platzangebot (Angebot für einen Kita-Platz) oder die Bitte um Geduld, weil wir momentan 

noch kein Angebot machen können. 

 

Bitte beachten Sie:  

Wenn Sie Ihre Bedarfsanmeldung abgesendet haben, können Sie Ihre Priorisierung (= 

Wunsch-Kita 1, Wunsch-Kita 2…) und alle anderen Daten nicht mehr ändern. Auch die Stadt 

Dachau kann das nicht.   

Wenn Ihnen ein Fehler bei der Anmeldung passiert ist, dann kontaktieren Sie per E-Mail die 

Ansprechpartner unter kinderbetreuung@dachau.de.  

mailto:kindertagesstaetten@dachau.de
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Die Stadt Dachau kann dann nur eine Bemerkung dazu schreiben (z. B. lt. Mail v. 22.3.25 

sind beide Eltern doch berufstätig, Arbeitgeber sind z. B. Firma XY). Diese Bemerkung der 

Stadt können Sie nicht sehen. 

 

Sie bekommen im persönlichen E-Mail-Postfach Bescheid, wenn eine Nachricht im 

Bayernportal da ist.  

 

Wenn Sie sich im März angemeldet haben, erhalten Sie sicher am 14. April 2025 eine 

Nachricht. Das ist entweder ein Kita-Platzangebot oder die Bitte um Geduld, weil wir 

momentan noch kein Angebot machen können. 

 

Das Kita-Platzangebot haben Sie aber nur, wenn Sie bestätigen. 

Das geht ganz einfach:  

Wenn Sie das Kita-Platzangebot annehmen (= bestätigen) möchten, dann drücken Sie mit 

einem Klick auf den blauen Text „Hier bestätigen Sie den Betreuungsplatz".  

Sie müssen schnell reagieren, weil die Plätze nicht reserviert werden. Im Jahr 2025 haben 

Sie bis zum 24. April 2025 dazu Zeit. 

Erst dann werden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind zu einem Gespräch in die Kita eingeladen. 

Wenn Sie das Kita-Platzangebot nicht möchten, dann drücken Sie auf den blauen Text "Hier 

lehnen Sie den Betreuungsplatz ab". 
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Benutzername und Passwort  

Was ist ein Benutzername? z. B. MaxMustermann oder JohnSmith 

Was ist ein Passwort? Denken Sie sich ein sicheres Wort mit Buchstaben und Zahlen (z. B. 1, 

2, A, b) und Sonderzeichen (z. B. $ oder !) aus. Ein Passwort kann z. B. sein: Himmel23! 

Für eine Anmeldung brauchen Sie einen Benutzernamen und ein Passwort.  

 

 

Sie müssen sich mit dem gleichen Benutzernamen und Passwort später wieder anmelden.  

Nur so bekommen Sie die Information, ob Ihr Kind ein Kita-Platzangebot bekommen hat oder 

die Bitte um Geduld, weil wir momentan noch kein Angebot machen können. 

 

 Passen Sie deshalb gut auf Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort auf! 

 Bewahren Sie Ihren Benutzernamen und Ihr Passwort sicher auf!  

 Tipp: Schreiben Sie Ihren Benutzernamen und das Passwort auf ein Papier. Dieses Papier 

ist wichtig. Das Papier soll nicht verloren gehen!  

Am besten sammeln Sie alle Unterlagen in einer Mappe. Diese Mappe legen Sie zu den 

wichtigen Dokumenten, wie z. B. Pässe, Ausweise.  

Dann wissen Sie immer, wo ihr Benutzername und ihr Passwort ist.  

Die Benachrichtigung des Kita-Platzangebots kommt nur in Ihrem Postfach im 

Bayernportal an.  

An Ihre E-Mail-Adresse bekommen Sie eine Information, dass eine Nachricht im Postfach der 

BayernID für Sie da ist. Dazu melden Sie sich wie unten beschrieben im Bayernportal an. 
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Bedarfsanmeldung und Priorisierung 

Habe ich einen Anspruch auf eine Wunsch-Einrichtung? 

Sie können Wunsch-Kitas auswählen.  

Wir versuchen, Ihre Wünsche bei der Vergabe der Kita-Plätze zu berücksichtigen. 

Sie müssen mindestens 2 Kitas aussuchen. Sie können maximal 5 Kitas aussuchen.  

Leider kann es passieren, dass die Kitas, die Sie sich für Ihr Kind wünschen, keinen Platz 

mehr haben.  

Es gibt nur begrenzt freie Plätze und auch andere Gründe, warum Sie vielleicht ein anderes 

Kita-Platzangebot (das Sie sich nicht gewünscht haben) bekommen.  

Deswegen ist es möglich, dass Ihnen ein vergleichbarer und zumutbarer Platz angeboten wird. 

Das ist zulässig – das bedeutet, die Stadt Dachau darf Ihnen auch einen anderen Platz 

anbieten.  

Deswegen ist es wichtig, dass Sie mehrere Optionen angeben. So können wir Ihre Wünsche 

besser berücksichtigen.  

Der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz ist erfüllt, wenn Sie ein Kita-Platzangebot 

erhalten haben.  

Das gilt auch, wenn Sie das Kita-Platzangebot ablehnen, d. h. Sie haben von uns ein Angebot 

für einen Kita-Platz bekommen. Sie möchten diesen Platz aber nicht und lehnen ab oder 

antworten gar nicht. Dann vergeben wir den Platz an eine andere Familie und der 

Rechtsanspruch ist für das aktuelle Jahr erfüllt.  

Manchmal kann Ihnen auch kein Kita-Platzangebot gemacht werden. 

Wichtig: Es macht keinen Unterschied, wann Sie die Anmeldung gemacht haben (z. B. am 

ersten oder letzten Tag der Anmeldefrist im März 2025). Die Familie, die ihre Anmeldung 
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zuerst geschickt hat, bekommt nicht zuerst ein Kita-Platzangebot. Alle Anmeldungen werden 

gleich behandelt und haben gleiche Chancen, ein Kita-Platzangebot zu bekommen.  

Es ist aber wichtig, dass Sie die Anmeldefrist einhalten! 

Im April werden die Kita-Plätze vergeben.  

 

Merkmale von Kitas? 

Jede Kita hat pädagogische Merkmale. 

Jede Kita arbeitet etwas anders. 

Aber jede Kita arbeitet nach pädagogischen Konzepten. 

Diese Konzepte orientieren sich am Bayerischen Erziehungs- und Bildungsplan (BEP). 

Die pädagogischen Merkmale sind für eine gesunde Entwicklung von jedem Kind wichtig. Z. 

B. gibt es Kindergärten, die nach dem teiloffenen Konzept arbeiten. Hier können die Kinder 

sich im ganzen Haus selbst aussuchen, was sie spielen möchten und mit wem. Andere 

Kindergärten arbeiten mit dem Schwerpunkt, viel zu singen und kreativ zu sein. Es gibt 

Kindergärten, die sehr viel draußen in der Natur sind. All das und noch viel mehr können 

Merkmale oder Schwerpunkte einer Kita sein.  

Nach bestimmten Kriterien vergibt das Fachpersonal freie Kita-Plätze. Diese Kriterien sind z. 

B. Geschwisterkinder und Alter des Kindes.  

Das Fachpersonal versucht für jedes Kind und jede Familie die bestmögliche Lösung zu 

finden. 

Schauen Sie sich die Internetseiten (Homepages) der Kitas an.  

Dort finden Sie die wichtigsten Informationen. 

 

Ab wann hat mein Kind einen Anspruch auf einen Kita-Platz? 

Ab dem vollendeten ersten Lebensjahr des Kindes bis zum Eintritt in die Schule hat Ihr Kind 

ein Recht (Anspruch) auf einen Betreuungsplatz. Das bedeutet, dass Ihr Kind in der Regel 

mindestens 12 Monate alt sein muss, bevor es die Einrichtung besuchen kann. Wenn Sie 

erfolgreich den Bedarf angemeldet haben, ist es die Aufgabe der Stadt Dachau Ihnen einen 

Kita-Platz zur Verfügung zu stellen. Dafür hat die Stadt Dachau nach der Anmeldung 3 

Monate Zeit.  

Wichtig: Wenn Ihr Kind länger als 14 Uhr die Krippe oder den Hort besuchen soll, dann 

brauchen Sie hierfür einen Nachweis. 

Sie können z. B. abgeben: 

- Bestätigung Ihrer Arbeitgeber mit Arbeitszeiten, 

- Immatrikulationsbescheinigungen (Bescheinigung eines Studiums), 

- Ärztliche Atteste, 

- Sprachkurs-Nachweise oder Fortbildungen 
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Ab welchem Alter kann ich den Platzbedarf für mein Kind melden? 

Bei Bedarf können Sie sich frühestens ab der Geburt Ihres Kindes für einen Kita-Platz 

anmelden. Der Tag der Geburt ist das frühestmögliche Datum für eine Anmeldung. Vorher 

können Sie keinen Bedarf anmelden.  

Sie melden an, dass Sie für Ihr Kind einen Kita-Platz brauchen. Dann wird Ihr Kind für das 

kommende Betreuungsjahr bei der Vergabe der Plätze berücksichtigt. Ein Betreuungsjahr 

beginnt ab 1. September.  

Das Betreuungsjahr 2025/2026 beginnt am 1. September 2025 und endet am 31. August 2026. 

 

Wann kann ich meinen Bedarf für eine Kinderbetreuung anmelden? 

Jedes Jahr gibt es einen mehrwöchigen Zeitraum. 

Dieser Zeitraum ist 2025: 1. März bis 31. März 2025 

In dieser Zeit können Sie Ihre Anmeldung schicken. 

Wenn die Anmeldefrist abgelaufen ist, werden die Platzangebote vom Fachpersonal verteilt. 

Die Kitas entscheiden, welche Kinder sie annehmen können.  

Wichtig: Sie können auch nach der Anmeldefrist Ihre Anmeldungen abschicken – diese 

späteren Anmeldungen werden in der Regel aber nachrangig behandelt, d. h. die späteren 

Anmeldungen werden erst nach den anderen, fristgerechten Anmeldungen berücksichtigt. 

Es gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

 

Für welchen Zeitraum kann ich meinen Bedarf für den Kita-Platz anmelden? 

Das Betreuungsjahr startet jedes Jahr im September. 

Denn: Freie Plätze entstehen hauptsächlich, wenn Krippenkinder in den Kindergarten 

wechseln und Kindergartenkinder in die Schule gehen und Schulkinder in die 5. Klasse 

wechseln. 

Auch zu anderen Zeitpunkten ist ein Beginn der Betreuung möglich und wird berücksichtigt, 

falls es möglich ist, d. h. ab dem 1. September beginnen die meisten Kinder in die Kita zu 

gehen oder von der Krippe in den Kindergarten oder vom Kindergarten in den 

Hort/Mittagsbetreuung zu wechseln. In manchen Fällen können Kinder aber auch später, z. B. 

erst im Oktober oder Januar, beginnen. 

 

Welche Kita ist die richtige Kita für mein Kind? 

Woher weiß ich, was die richtige Betreuung für mein Kind ist? 

Sie wählen die richtige Einrichtung nach dem Alter Ihres Kindes. 
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Wichtig für die Entscheidung, welche Anmeldung/Kita Sie für Ihr Kind brauchen, ist die 

Frage, wie alt Ihr Kind beim gewünschten Aufnahmemonat (in der Regel im September) ist. 

 Kleine Kinder (1-Jährige) melden Sie in einer Krippe an. 

 3 bis 6-Jährige melden Sie in einem Kindergarten an.  

 Kinder zwischen 2 und 3 Jahren können in die Krippe oder in den Kindergarten 

gehen. Hier gilt: Je jünger das Kind zum gewünschten Aufnahmezeitpunkt ist, 

desto eher sollten Sie eine Krippe wählen. Ab dem Alter von 2 Jahren und 8 

Monaten bis 6 Jahre melden Sie Ihr Kind für den Kindergarten an. Für die Krippe 

ist es dann meistens schon zu alt. 

Keine Sorge! Sie bekommen nur die Einrichtungen angezeigt, die auch für das 

Alter Ihres Kindes möglich ist.  

 Schulkinder melden Sie in einem Hort oder in einer Mittagsbetreuung an.  

Z. B. wenn Ihr Kind bereits 3 1/2 Jahre im gewünschten Aufnahmemonat (= in der Regel im 

September) sein wird, dann melden Sie Ihr Kind für den Kindergarten an. Frühestens ab 2 

Jahren und 8 Monaten wählen Sie den Kindergarten. 

Wenn Ihr Kind aber jünger als 2 Jahre und 8 Monate im gewünschten Aufnahmemonat (= in 

der Regel im September) sein wird, dann melden Sie Ihr Kind für die Krippe an (z. B. im 

Alter von 24 Monaten).  

Wichtige Faktoren für Ihre Entscheidung können sein: 

- Öffnungszeiten (Wie viele Tage hat die Kita im Kita-Jahr geschlossen (z. B. 26 Tage 

zu)? Wie lange hat die Kita am Tag geöffnet (z. B. 8 Uhr bis 17 Uhr)?) 

- Betreuungskosten (Was kostet die Kita im Monat?) 

- Wohnortnähe (Wie weit ist die Kita vom Zuhause entfernt?) 

- Konzept (Wie ist das Konzept der Kita? Wie arbeitet die Kita mit den Kindern und 

Eltern zusammen?) 

- Mittagsschlaf und Ruhen (Wann und wie können sich Kinder in der Kita ausruhen? 

Können Kinder selbst entscheiden, ob sie mittags schlafen?) 

Informieren Sie sich vorher auf den Internetseiten der Träger (z. B. Caritas, Kirchen, AWO, 

Stadt Dachau, usw.).  

Informieren Sie sich unbedingt vor dem Ausfüllen und Absenden Ihrer 

Bedarfsanmeldung über alles.  

Für die Kita-Auswahl ist es egal, ob und welche Religion Sie haben. Sie können die Kita 

aussuchen, die Sie möchten. Ihre Religion beeinflusst die Auswahl der Platzangebote nicht.  

Tipp: Die Frage „Welche Kita passt zu uns?“ kann bei der Entscheidung helfen. 

Viele Eltern sind unsicher, welche Kitas sie auswählen sollen. Für viele Eltern ist diese 

Entscheidung schwierig, weil sie die Kitas nicht kennen. Die Eltern möchten, dass sich ihr 

Kind in der Kita gut fühlt und gerne hingeht. 

Deshalb bieten die Kitas vor dem Anmeldezeitraum zusätzlich zu den Internetseiten einen 

Tag der offenen Tür an. 

An diesem Tag öffnet die Kita für ein paar Stunden die Türen für alle Menschen. 
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Am Tag der offenen Tür können Sie Kitas kennenlernen – Sie schauen sich die Räume an und 

können Fragen an das Personal stellen. 

Sie können an dem Tag der offenen Tür ohne Anmeldung einfach vorbeikommen.  

Sie können sich an diesem Tag mehrere Kitas anschauen. 

Das kann die Entscheidung für Eltern einfacher machen.  

Der Tag der offenen Tür ist freiwillig. Es ist nicht notwendig, die Kitas am Tag der offenen 

Tür zu besuchen, um ein Kita-Platzangebot zu bekommen. 

Ein Besuch der Kita am Tag der offenen Tür kann interessant und hilfreich sein. Der Besuch 

erhöht nicht die Chancen, einen Kita-Platz zu bekommen. 

 

Ist ein Kita-Platz reserviert, wenn ich eine Bedarfsanmeldung geschickt habe? 

Nein. Die Bedarfsanmeldung ist keine Reservierung des Platzes.  

Deswegen ist es wichtig, mehrere Kitas auszuwählen.  

So sind die Chancen höher, dass das Fachpersonal Kita-Plätze verteilt, die Ihnen gefallen. 

 

Ich möchte gern die Kita wechseln. Muss ich mich wieder über das Portal anmelden? 

Ja. Wenn Sie zum neuen Kita-Jahr (also ab September) die Kita wechseln möchten, dann 

müssen Sie eine neue Bedarfsanmeldung schicken. Bitte wählen Sie die bisherige (aktuelle) 

Einrichtung unbedingt aus (z. B. Kinderhaus Amperweg (Krippe)). 

Ein Wechsel im laufenden Jahr ist sehr schwierig und meist nicht möglich. 
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Wie melde ich ein Geschwisterkind an? 

Eines Ihrer Kinder besucht bereits eine Kita. Sie möchten nun auch ein anderes Kind in einer 

Kita anmelden. Sie müssen für jedes Kind (auch für ein Geschwisterkind, Zwilling und 

Drilling) eine Anmeldung schicken. 

Wenn es möglich ist, bekommt ein Geschwisterkind in der gleichen Kita einen Platz, d. h. 

diese Kita versucht, Ihr anderes Kind auch aufzunehmen. So könnten Ihre Kinder zusammen 

in die Kita gehen. Damit das klappt, geben Sie als Wunscheinrichtung 1 bei der Anmeldung 

des Geschwisterkindes die Kita an, die das andere Kind schon besucht. Wir möchten Ihre 

Familienorganisation natürlich erleichtern, wenn es möglich ist. 

Wichtig: Bitte geben Sie alle Geschwisterkinder im entsprechenden Textfeld an. Wählen Sie 

bitte das Geburtsdatum der Geschwisterkinder und die Einrichtung des Geschwisterkindes 

aus.  

 

 

Mein Kind braucht vielleicht eine besondere inklusive Förderung, also einen 

Integrationsplatz 

Wen kann ich hierzu kontaktieren? Wer ist mein Ansprechpartner? 

Bitte kontaktieren Sie eine integrative Einrichtung.  

Integrative Einrichtungen in Dachau heißen auch:  

- Integrationskindergarten 
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- Integratives Kinderhaus 

- Integrative Kindervilla 

Die Leitungen der oben genannten Einrichtungen kann Sie individuell beraten. Sie gibt Ihnen 

die notwendigen Informationen. 

Wenn eine Einzelintegration in einer Regeleinrichtung gewünscht ist, dann kontaktieren Sie 

vor der Priorisierung die Leitung der Regeleinrichtung. 

Was bedeutet Einzelintegration? 

Einzelintegration ist, wenn ein Kind, das besondere Unterstützung benötigt (z. B. auffällige 

Entwicklung, Defizite), in eine Regeleinrichtung aufgenommen wird. Das Kind wird dort 

zusätzlich einzeln gefördert.  

Für den Einsatz von zusätzlichen Förderstunden wird ein spezieller Bescheid benötigt. Hierfür 

ist vorher eine medizinische Untersuchung des Kindes an bestimmten Orten 

(Sozialpädiatrisches Zentrum Dritter Orden oder Haunersche Kinderklinik). 

Die Leitung klärt mit Ihnen, wie eine Einzelintegration möglich ist.  

Was ist eine Regeleinrichtung? 

Eine Regeleinrichtung ist eine Einrichtung für Kinder ohne Integrationsbedarf, d. h. das Kind 

kann wie alle anderen Kinder in der Gruppe betreut und gefördert werden.  

 

Kann ich meine Daten nach Abschicken der Bedarfsanmeldung verändern? 

Nein. 

Z. B. Sie haben eine Bedarfsanmeldung geschickt. Die Situation in der Familie hat sich aber 

grundlegend verändert. Sie ziehen um und wohnen nicht mehr in Dachau oder können Ihr 

Kind doch zuhause betreuen oder es gibt einen anderen wichtigen Grund. 

Bitte melden Sie Änderungen sofort an kinderbetreuung@dachau.de. Sie können vorher auch 

anrufen. 

 

Ich wohne nicht in Dachau. Kann ich trotzdem den Bedarf anmelden? 

Sie wohnen noch nicht in Dachau, werden aber nach Dachau umziehen – dann können Sie 

den Bedarf schon vor Ihrem Umzug anmelden.  

Sie werden vorgemerkt und berücksichtigt, wenn Sie z. B. diese Nachweise erbringen: 

- Anmeldebescheinigung durch das Einwohnermeldeamt 

- bereits unterschriebener Mietvertrag oder Kaufvertrag für eine Wohnung oder ein 

Haus in Dachau 

Wenn Sie nicht in Dachau, sondern in einer anderen Kommune gemeldet sind, aber dringend 

einen Kita-Platz in Dachau brauchen, können Sie sich anmelden. Bitte beachten Sie aber: Alle 

Kinder mit Wohnsitz in Dachau haben bei der Platzvergabe Vorrang. Deshalb sollten Sie den 

Bedarf in der Gemeinde anmelden, in der Ihr Zuhause ist. 

mailto:kinderbetreuung@dachau.de
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Bedarfsanmeldung für Schulkindbetreuung (Hort-/Mittagsbetreuung) 

Was muss ich bei der Bedarfsanmeldung für die Hortbetreuung beachten? 

Achten Sie darauf, dass die Zeiten verbindlich gebucht werden müssen. Es ist sehr wichtig, 

dass die Kinder regelmäßig und mindestens bis zum Ende der Hausaufgabenzeit in den Hort 

kommen.  

Ein Hort betreut Grundschüler nach dem Schulschluss. Der Schulschluss wird nach der Klasse 

des Kindes bestimmt (z. B. Kinder der ersten Klasse um ca. 11 Uhr). 

Sie wählen einen Zeitraum, bis zu dem Ihr Kind den Hort besucht, z. B. 4 bis 5 Stunden. Ihr 

Kind bleibt dann nach dem Schulschluss bis zum gebuchten Zeitpunkt im Hort.  

Der Hort hat in der Regel nur nach der Schule geöffnet.  

In den Ferien, wenn keine Schule ist, hat der Hort auch schon früher geöffnet.  

Manche Horte bieten auch einen Frühdienst an (z. B. ab 7 Uhr).  

Sie können Ihr Kind am Nachmittag vom Hort abholen. Sie können Ihr Kind aber auch alleine 

nach Hause gehen lassen. Das besprechen Sie mit dem Fachpersonal im Hort.  

Im Hort bekommt das Kind ein warmes Mittagessen. Dort macht es seine Hausaufgaben und 

spielt mit anderen Kindern. Im Hort werden auch pädagogische Angebote gemacht. 

 

Was muss ich bei der Bedarfsanmeldung für die Mittagsbetreuung beachten? 

Achten Sie darauf, dass die Zeiten verbindlich gebucht werden müssen. Es ist sehr wichtig, 

dass die Kinder regelmäßig kommen.  

Eine Mittagsbetreuung betreut Grundschüler nach dem Schulschluss. Der Schulschluss wird 

nach der Klasse des Kindes bestimmt (z. B. Kinder der ersten Klasse um ca. 11 Uhr). 

Sie können wählen zwischen  

- einer Mittagsbetreuung bis 14 Uhr ohne Mittagessen und 

- einer Mittagsbetreuung bis 15:30/16:30 Uhr mit warmen Mittagessen und 

Hausaufgabenbetreuung. 

Manche Mittagsbetreuungen bieten Ferienbetreuung an manchen Ferien an. 

Bitte beachten Sie: Für die Mittagsbetreuung gibt es keine Kostenübernahme der 

Besuchsgebühren vom Landratsamt. 

 

Was bedeutet OGTS und GGTS? 

Es gibt neben der Betreuung im Hort und der Mittagsbetreuung auch noch andere 

Betreuungen. 

Die meisten Schulen werden von den Kindern den halben Tag besucht (Halbtagsschule). Der 

Unterricht ist vormittags. 
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Manche Halbtagsschulen bieten nach dem Unterricht ein zusätzliches, freiwilliges 

Nachmittagsprogramm an. Diese Betreuung nennt man OGTS (offene Ganztagsschule). 

Manche Schulen werden von den Kindern den ganzen Tag besucht – bis zum späten 

Nachmittag (Ganztagsschule). Der Unterricht findet am Vormittag und am Nachmittag statt. 

Diese Betreuung nennt man GGTS (gebundene Ganztagsschule). 

 

Vergabe 

Welche Kriterien gibt es bei der Vergabe von Kita-Plätzen? 

Kinder, die in der Kommune (Dachau) gemeldet sind, haben immer Vorrang. 

Sie werden immer zuerst berücksichtigt und erhalten zuerst einen Kita-Platz.  

Wenn es freie Kita-Plätze gibt und keine Dachauer Kinder mehr auf einen Platz warten, dann 

erst können Kinder aus anderen Kommunen einen Kita-Platz bekommen. 

Kinderbetreuungseinrichtungen sind Bildungseinrichtungen.  

Kitas und Horte haben einen pädagogischen Auftrag, d. h. Ihre Aufgaben sind klar. Diese 

Aufgaben sind im Gesetz festgelegt.  

Für eine optimale frühkindliche und vorschulische Entwicklung ist es wichtig, verschiedene 

Faktoren zu berücksichtigen.  

Die frühkindliche Entwicklung umfasst die Entwicklungsschritte:  

Das Kind entwickelt  

 die visuelle und akustische Wahrnehmung (gezieltes Sehen und Hören), 

 die Entwicklung der Grob- und der Feinmotorik (gezielte Bewegung), 

 den kontinuierlich fortschreitenden Spracherwerb (Lernen) und 

 die soziale Interaktion (Kontakt mit anderen Menschen) 

weiter. 

Diese Faktoren können die Entwicklung von Kindern beeinflussen: 

 Alleinerziehung (= ein Elternteil, Mutter oder Vater, erzieht das Kind allein) 

 Besondere Notlage der Familie (= besonders schwierige Situation der Familie) 

 Berufstätigkeit (= Arbeiten die Eltern und wieviel?) 

 Soziale Integration (= Wieviel Kontakt hat das Kind mit anderen Menschen? Besucht 

es einen Kindergarten?) 

 Alter des Kindes (= Ist die Entwicklung altersgemäß, d. h. passend zum Alter des 

Kindes?) 

Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) wird hier immer berücksichtigt (d. h. alle 

Kinder werden gleich behandelt und haben gleiche Chancen). 

Geschwisterkinder (= Bruder oder Schwester eines Kindes in einer Kita) werden, wenn 

möglich, bevorzugt aufgenommen. Ziel ist es dabei, Geschwisterkinder in der gleichen 

Einrichtung zu betreuen. So soll Familien ermöglicht werden, sich einfacher zu organisieren 

(z. B. Kinder in eine Kita bringen, anstatt an verschiedene Orte).  

https://www.kita.de/wissen/feinmotorik-foerdern/
https://www.kita.de/wissen/spracherwerb/
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Spätere Aufnahmewünsche werden nur dann berücksichtigt, wenn es noch freie Kita-Plätze 

gibt. 

In der Regel gelten die Altersgrenzen, die in Art. 2 Abs. 1 BayKiBiG stehen. 

Kindertageseinrichtungen (Kitas) sind Tageseinrichtungen, die außerhalb der Schule Kinder 

regelmäßig bilden, erziehen und betreuen. Kitas sind Kinderkrippen, Kindergärten, Horte und 

Häuser für Kinder. 

1. Kinderkrippen besuchen meistens Kinder unter drei Jahren 

2. Kindergärten besuchen meistens Kinder im Alter von drei Jahren bis zur Einschulung 

3. Horte besuchen meistens Kinder, die schon in die Schule gehen 

4. Häuser für Kinder besuchen Kinder verschiedener Altersgruppen  

 

Wer vergibt die Plätze? 

Kita-Plätze werden von den Trägern und den ausgebildeten Fachkräften in den Kitas 

vergeben. 

Ist nach der Platzvergabe automatisch ein Vertrag abgeschlossen und der Kita-Platz 

gesichert? 

Nein. Der Vertrag wird erst erstellt, wenn Sie den Kita-Platz bestätigt haben und das 

Einführungsgespräch positiv war. Dann erhalten Sie den Vertrag und eine 

Buchungsvereinbarung. Diese beiden Unterlagen müssen unterschrieben abgegeben werden. 

Erst dann ist der Platz sicher. 

 

Benachrichtigung 

Sie haben von der BayernID (Bayernportal) die Nachricht per Mail erhalten, dass in 

dem E-Mail-Postfach der BayernID (Bayernportal) eine Nachricht vorliegt. Wie geht es 

weiter? 

 

Diese Nachricht enthält das Platzangebot oder aber eine momentane Absage. 
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Bei der momentanen Absage müssen Sie noch auf ein Platzangebot mehr oder weniger lang 

warten. 

Bei der positiven Nachricht müssen Sie in einem Zeitraum von 7 Tagen den Platz bestätigen. 

So nehmen Sie das Angebot an. Wenn Sie es ablehnen, geht das Angebot an ein anderes Kind. 

Wenn Sie den Kita-Platz ablehnen oder die Terminfrist verpasst haben, dann müssen Sie sich 

für das nächste Kita-Jahr im nächsten März wieder anmelden. Bitte beachten Sie: Der 

Rechtsanspruch an einem Kita-Platz ist erfüllt, wenn Sie einen Platz angeboten bekommen 

haben – auch, wenn Sie einen anderen Kita-Platz bekommen haben als Sie sich gewünscht 

haben.  

 

Bis wann erhalte ich eine Antwort?  

Bei einer Anmeldung während des Betreuungsjahres (also nicht ab September) hängt die 

Wartezeit von diesen Kriterien ab: 

- Gruppenstruktur in der Kita 

- Alter des Kindes 

- Gewünschter Betreuungsumfang (= gebuchte Stunden) 

- Gewünschte Betreuungsform (= spezielle Förderung nötig?) 

- Aktuelle Nachfrage (=Wie viele Menschen interessieren sich noch für einen Platz in 

dieser Kita?) 

Die Kommune versucht Ihnen entsprechend der gesetzlichen Frist (spätestens nach 3 

Monaten) ein Angebot zu machen.  

 

Daten 

Was passiert mit meinen Daten? Sind meine Daten sicher? 

Ihre Daten (= Informationen über Sie) brauchen wir für die Anmeldung des Bedarfs. Ihre 

Daten werden nur im eigenen Rechenzentrum der AKDB (= Anstalt für Kommunale 

Datenverarbeitung in Bayern) gespeichert. Das Rechenzentrum und Speichersystem ist 

geprüft (= vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik, kurz BSI, zertifiziert). 

Die Daten werden zur Weiterbearbeitung gespeichert, auch nach der Vergabe des Kita-

Platzes. Die Daten werden gemäß den Grundsätzen der DSGVO gespeichert. Dafür ist dann 

die Kita (oder der Träger) verantwortlich.  

Die Kita oder der Träger informiert Sie darüber, wie danach Ihre Daten verwendet und 

geschützt werden. 

Wann werden die Daten gelöscht? 

Daten über Sie (= personenbezogene Daten) werden immer dann gelöscht, wenn die Daten 

nicht mehr gebraucht werden. Die Daten werden nicht mehr gebraucht, wenn die Aufgaben 

erfüllt sind (z. B. Kita-Bedarfsanmeldung  Kommunikation mit Kita).  

Dabei muss der Betreiber (AKDB) gesetzliche Pflichten beachten, wie Daten sicher genutzt 

und später gelöscht werden (Revisionssicherheit). 
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Was kostet ein Kita-Platz? 

Informationen über die Höhe der Gebühren (= wie viel kostet die Betreuung in der Kita?) 

bekommen Sie auf der Internetseite der Träger oder Einrichtungen (z. B. Kirche, AWO, Little 

Footprints, Magisches Haus der Begegnung, Stadt Dachau).  


